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Lokalredaktion Bamberg:
Augustenstraße 2a, 96047 Bamberg
redaktion.bamberg@infranken.de
Telefon: 0951/13296-100
Fax: 0951/13296-199
Internet: www.infranken.de

Gertrud Glössner-Möschk (Ltg.) -101
Michael Wehner (Chefreporter) -109
Jutta Behr-Groh -103
Hans Kurz -104
Anna Lienhardt -105
Petra Mayer -106
Anette Schreiber -108
Timo Stöhr -102
Michael Schwital (Sport) 188-216

Sekretariat:
Marion Kari 13296-100
Abonnement: 0951/188 199
Anzeigen: 0951/188 388

Kontakt

Das Wetter
in Bamberg

Todesanzeigen finden Sie heute
auf Seiten 12/13

Hinweis

Notdienste

Orgelkonzert beendet das Jahr

135 neue
Kurse

Heute werden in der Region bis
zu fünf Zentimeter Neuschnee
erwartet. Der Schnee kann spä-
ter bei Temperaturen um den
Gefrierpunkt in Nieselregen
übergehen, so dass mit Glatt-
eisgefahr gerechnet werden
muss. red

ÄRZTE
Rettungsdienst/Feuerwehr:
H 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
H 116117
Bamberger Bereitschaftspraxis:
Buger Str. 80, H 0951/7002070.

ZAHNÄRZTE
Die notdiensthabenden Zahnärzte
sind an den Wochenenden und an
Feiertagen unter 0800/6649289
erreichbar.
Notdienst von 10 bis 12 und von 18 bis
19 Uhr in der Praxis. In der restlichen
Zeit Rufbereitschaft.
Bamberg: Dr. Ralph Bemmann, Wil-
ly-Lessing-Str. 9, H 0800/6649289.
Oberhaid: Dr. Stefan Frisch, Karlstr.
4, H 0800/6649289.

APOTHEKEN
Jeweils ab 8 Uhr für 24 Stunden
Bamberg: Gartenstadt-Apotheke,
Seehofstr. 46, H 0951/45635.
Viereth: St. Jakobus-Apotheke, Wei-
herer Str. 2, H 09503/1091.

WEITERE HILFE
Polizei: 110
Telefonseelsorge:
H 0800/1110111 und 1110222
Frauenhaus Bamberg:
H 0951/58280
Hospizverein Bamberg:
H 0951/955070
Weißer Ring Bamberg:
H 09505/339035, 0151/55164640

Bamberg — Es ist ein Horrorsze-
nario: Ein Dachstuhlbrand in
den eng bebauten Gassen der
Altstadt, ausgelöst durch eine
Silvesterrakete, könnte sich ver-
heerend auswirken und wertvol-
les unter Schutz gestelltes Kul-
turgut vernichten – und auch
Menschenleben in größte Ge-
fahr bringen. Damit dies nicht
passiert, weist die Stadt Bam-
berg darauf hin, dass auf dem
Domplatz, auf dem Michaels-
berg und auf der Altenburg ein
Abbrennverbot für Feuerwerks-
körper gilt.

Hier und auch in unmittelba-
rer Nähe anderer Kirchen sind
weder Raketen noch Böller er-
laubt. Solche Feuerwerkskörper,
besonders wenn sie von minde-
rer Qualität sind, erhöhen das
Risiko erheblich, dass der histo-
rische Gebäudebestand in Brand
geraten könnte.

Wie bereits in den vergange-
nen Jahren wird die Bürgerspi-
talstiftung die Zugänge zum Mi-
chaelsberg in der Silvesternacht
für die Öffentlichkeit sperren.
Zutritt haben lediglich Besucher
der dort ansässigen Gastrono-
mie, des Theaters, des Museums
und des Seniorenheims. Die
Stiftung und die Stadt Bamberg
bitten um Verständnis für diese
Maßnahme, durch die in den
vergangenen Jahren größere
Schäden verhindert werden
konnte.

Die Polizei wird auch in die-
sem Jahr wieder verstärkt ent-
sprechende Kontrollen durch-
führen.

Gebäudeöffnungen schließen

Auch Hausbesitzer können übri-
gens einen Beitrag zur Gefah-
renminderung leisten, indem sie
zum Beispiel alle Gebäudeöff-
nungen gut verschließen, mögli-
ches Brandgut (etwa dürres
Laub in Dachrinnen) reduzieren
oder entfernen und regelmäßig
kontrollieren.

Das Ordnungsamt weist fer-
ner darauf hin, dass pyrotechni-
sche Gegenstände der Klasse II
(Kleinfeuerwerke) nur in der
Zeit vom 29. Dezember 2014 bis

zum 31. Dezember 2014 und nur
an Personen über 18 Jahre ver-
kauft werden dürfen. Raketen
und Kracher dürfen nur in der
Zeit vom 31. Dezember 2014 bis
zum 1. Januar 2015 abgebrannt
werden. Minderjährigen Perso-
nen ist das Abbrennen von
Kleinfeuerwerken gänzlich ver-
boten.

Die Heizölpreise in Euro je 100
Liter frei Verbrauchertank für
eine Abladestelle (Stand: Mon-
tagnachmittag).

Brent-Rohöl ($/Barrel) 59,89
500 Liter 76,16 −77,95
1000 Liter 67,00 − 68,78
1500 Liter 65,57 −67,35
2500 Liter 62,48 − 64,26
3500 Liter 61,76 − 63,55
5500 Liter 61,17 − 61,17
7500 Liter 60,69 − 62,48
9500 Liter 60,45 − 62,24
12500 Liter 60,33 − 62,12
15000 Liter 60,21 − 62,00

Bamberg — Deutschlands erfolg-
reichster Einkaufsgutschein
präsentiert zum Jahresstart 2015
gleich mehrere Neuerungen.
Zehn Jahre nach ihrer Einfüh-
rung haben die Bamberger Ein-
kaufsgutscheine „City Schexs“
die Millionen-Marke durchbro-
chen. „Zum ersten Mal wurden
in einem Jahr über 100 000 Ein-
kaufsgutscheine im Wert von
1 000 000 Euro beim Stadtmar-
keting Bamberg gekauft“, be-
stätigt Citymanager Klaus Stie-
ringer laut einer Pressemittei-
lung.

Mit drei neuen Auflagen und
einem neuen Partner startet der
Bamberger Einkaufsgutschein
zum 1. Januar 2015. Die VR-
Bank Bamberg löst, nach sieben
Jahren, die Sparkasse Bamberg
als Hauptpartner der „City
Schexs“ ab. In diesem Zusam-
menhang werden die Einkaufs-
gutscheine zukünftig auch in al-
len VR-Bank Filialen in Stadt
und Landkreis zu kaufen sein.

Mit dem neuen Partner wird
es zum 01. Januar gleich drei
neue Auflagenmotive geben: das
Sams, die Bamberger Sympho-

niker und die Bamberger Sozi-
alstiftung. Die Nachfrage nach
den „City Schexs“ nimmt seit
zehn Jahren kontinuierlich zu.
„Die Bamberger Einkaufsgut-
scheine sind als flexible Ge-
schenkidee aus dem Wirt-
schaftskreislauf der Stadt Bam-
berg längst nicht mehr wegzu-

denken und tragen dazu bei, die
Innenstadt nachhaltig zu stärken
und Kaufkraft zu binden“, so
Klaus Stieringer. Nach Angaben
vom Stadtmarketing Bamberg
werden die „City Schexs“ insbe-
sondere bei kleineren und inha-
bergeführten Betrieben einge-
setzt. Insgesamt werden die

Bamberger Einkaufsgutscheine
in über 400 Unternehmen als
Zahlungsmittel akzeptiert.

Das Bamberger Gutschein-
modell wurde in den letzten
zehn Jahren von 25 Städten
übernommen und genießt heute
sogar bundesweite Vorbildfunk-
tion. red

AA (Anonyme Alkoholiker):
Treffen, Gemeindezentrum
Philippus, Buger Str. 76-78,
Bamberg, 19 Uhr.
Bürgerinitiative „Armygelände
in Bürgerhände“:
Offenes Treffen, Räumen der
Schutzgemeinschaft Alt-Bam-
berg, Schillerplatz 9,
Bamberg, 19 Uhr.
Freie Selbsthilfegruppe für Alko-
hol und Medikamentenabhängi-
ge:
Treffen, Evangelisches Ge-
meindezentrum, Königshofstr.
12, Hallstadt, 19 bis 21 Uhr.
LG-Lauftreff Bamberg:
TP: Vereinsheim MTV,
17 Uhr.
SC Kemmern - Lauftreff:
TP: Sportheim, 17.30 Uhr.
THW OV-Bamberg:
Kraftfahrer-Abschlussfahrt
(Kolonne), THW, Am Börstig
8, 18 Uhr.

Bamberg — An Silvester findet um 22 Uhr das traditionelle Orgelkonzert in der Silvesternacht in
St. Stephan statt. Dekanatskantorin Ingrid Kasper (Foto) spielt drei Pastoralen unterschiedli-
chen Charakters und Werke von Joh. Seb. Bach, Cesar Franck und Alexandre Guilmant. Auch das
Engelsspiel und der Zimbelstern werden zu hören sein. Das Konzert dauert eine Stunde. Der
Eintritt ist frei, Spenden zugunsten der Kirchenmusik in St. Stephan sind willkommen. Foto: pr

Bamberg — Auch im Januar und
Februar bietet die VHS mehr
als 135 neue Kurse, 17 Führun-
gen und zwei Studienfahrten.
Infos gibt es bereits jetzt unter
www.vhs-bamberg.de. red

Auch der Domplatz ist mit Rück-
sicht auf das historische Erbe Ver-
botszone für die Silvester-Feuer-
werker. Foto: Archiv

Die Vorstandsmitglieder von Stadtmarketing und VR-Bank Bamberg freuen sich über die neue Partnerschaft
(von links): Alfons Distler, Klaus Stieringer, Manfred Ullrich, Michael Igel; stehend von links: Harald Steif, Pius
Schiele, Ted Neumann und Ulrich Stock. Foto: pr

SILVESTER

Feuerwerk am Domplatz
und am Michelsberg tabu

CITY SCHEXS Erstmals wurden in einem Jahr Einkaufs-Gutscheine für über eine Million Euro
verkauft. Mit der VR-Bank Bamberg hat das Stadtmarketing einen neuen Partner für das Angebot.

Die Million ist geschafft

VOLKSHOCHSCHULE


